lde 


Schriftleitung: Brückenſtraße 54, 1 Treppe. 
Eryrechzeit 10—11 Uhr Vormittags und 3—4 Uhr Nachmittag. 
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Erſcheint täglich Abends 
Sonn- und Feſttage ausgenommen, 
bei der Geſchäfts⸗ und den Ausgabeſtellen 1 „ 
Haus gebracht 2,25 Mk., bei allen Poſtanſtalten 2 
Briefträger ins Haus 2,42 Mt, 


Deutſches Reich. 
Allein. Unter dieſer bezeichnenden Ueber⸗ 
ſchrift beſprach kürzlich die agrariſche „Deutſche 
Tageszeitung“ die neuſten „glänzenden“ Waffen⸗ 
erfolge der deutſchen Gloriepolitik in China. Das 
Blatt betont ſcharf, daß Deutſchland jetzt ganz 
allein auf Abenteuer auszieht und weder von Eng⸗ 
land noch von Rußland und auch von Frankreich 
unterſtützt wird; es ſchließt wie folgt: 


„Wir haben das Recht, in Tſchili allein zu 


ſitzen, dort die Boxer abzuwehren und zu warten, 
zu warten und wieder zu warten — bis die Mächte 
ſich über die Entſchädigungsforderungen geeinigt 
haben. Die andren aber haben es garnicht ſo 
eilig, denn ſie haben ſchon, was ſie brauchen, 
die Franzoſen in Südchina, die Engländer 
im Pangtſethale, die Ruſſen in der Mandſchurei, 
die Japaner nach ihrer Verſtändigung mit Ruß⸗ 
land in Korea. Uns dürfte ſchließ⸗ 
lich die Ethredes glänzenden Allein⸗ 
ſeins doch zu koſtſpielig werden.“ 
Zudem widerſprechen die zweckloſen und 
iſolirien Kriegszüge der deutſchen Truppen ganz 
und gar dem Bülowſchen Chinaprogramm, das 
nach ſeinen Erklärungen auf der Grundlage qe 
meinſamen Vorgehens aller Mächte beruht. 
— Wenn Graf Walderſee deart, ohne jeden prakti⸗ 
ſchen Zweck, China nach kriegeriſchen Lorbeeren 
abſucht, die die Chineſen mit ihrem Blut und die 
Deutſchen mit ihrem Geld bezahlen müſſen, fo 
trägt allerdings der Reichstag durch ſeine prüfungs⸗ 
loſe Bereitwilligkeit, die Hunderte von Millionen 
für China zur Verſügung ſtellte, ſelber die Schuld, 
daß Graf Walderſee im Sinne des deutſchen 
Reichstags zu handeln glaubt, wenn er möglichſt 
viele Paradeſchlachten zu liefern ſucht. 
Hundert Jahre zurück. In der 
„Deutſchen Juriſten⸗Zeitung“ ſchreibt Juſtizrat 
Staub: 

„Im Anſchluß an den Toleranzantrag des 
Zentrums wurde von einigen Mitgliedern der 
betriffenden Kommiſſion ein Antrag einge⸗ 
bracht, in das Geſetz folgende Vorſchriſt einzufügen: 

„Niemond iſt verpflichtet, anzugeben, zu 
welchem Glauben er oder ſeine Angehörigen 
ſich belennen und welchem Glaubens verband 
er oder ſie angehören. 


Komteß Kathrein. 


Roman von B. v. d. Lancken. 
Nachdruck verboten. 
Fortſetzung. 
VII. 


Erſchreckt fuhr Kathrin’ zuſammen, und den 
Kopf hebend, blickte ſie gerade in Hans Frobenius 
tiejblaue, treue Augen. 

„Ah. Herr Doktor, Sie — wie Sie mich er- 
ſchreckt haben.“ 

„Wirklich, Komteſſe? Und find Sie mir 
böſe?“ 

„Nein!“ 

„Auch wenn ich Ihnen beichte, daß ich ſchon 
ein kleines Weilchen hier gelauſcht habe?“ 

Er hielt ihren Blick feſt mit dem ſeinen, eine 
ſeine Röte ſtieg in ihre Wangen, und mit einer 
ihr ſonſt fremden Befangenheit kämpfend, ſchüttelte 
ſie den Kopf. 

„Auch dann nicht; nein. — Warum denn 
auch?“ ſetzte fie, das Köpfchen hebend, etwas 
kecklicher hinzu. „Ich habe dem Guſtl ja keine 
Geheimniſſe anvertraut. Es iſt aber ſchon arg 

ſpät, wir müſſen heim.“ 

„Ich muß erſt noch mal hineinkommen zu dem 
Jungen. Im Uebrigen ift der Geſundheitszuſtand 

„im Städichen leidlich befriedigend.“ 

Obgleich fie ſich nachher ſehr beeilten, kamen 
ſie doch erſt mit der ſinkenden Sonne auf dem 
Schloß an, und als Kath'rin' fpäter zum Thee 
im Salon erſchien, wurde fie von der Fürſtin 
Wittwe mit einem leiſe mißbilligenden Kopf⸗ 
schütteln empfangen, Baroneß Fifi ſaß daneben 
mit ihrer Häkelarbeit und einem kleinen, humo⸗ 
riſtiſchen Lächeln um den großen Mund, das 
Katb'rin' etwas ermutigte; ihre Stiefmutter war 
richt anweſend. Die beiden alten Damen ſaßen 
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ugspreis vierteljährli 
e e Boten ins 


Sonntag, den 5. Mai 1901. 


„ durch 


Staatliche und kommunale Behörden und 


Beamte dürfen keine Regiſter führen oder 
ſonſtige allgemeine Aufzeichnungen vornehmen 
über die Zugehörigkeit der Staatsangehörigen, 
ins beſondere der Beamten, zu den einzelnen 
Glaubensbekenntniſſen oder Glaubensverbänden.“ 

Der Antrag iſt gefallen, aber er wird an⸗ 
ſcheinend wiederkehren, und wenn er endlich, 
wozu zur Zeit keine Ausſicht vorhanden iſt, 
angenommen werden wird, dann werden wir 
im Deutſchen Reiche endlich ſo weit ſein, wie 
vor 100 Jahren der Geſetzgeber des Preußiſchen 
Landrechts, der in 8 5 II 11 ALR. beſtimmt: 

„Der Staat kann von einem einzelnen 
Unterthan die Angabe, zu welcher Religions⸗ 
partei ſich derſelbe bekennt, nur alsdann fordern, 
wenn die Kraft und Giltigkeit gewiſſer bürger⸗ 
licher Handlungen davon abhängt.“ 

Aus dieſer Reminiszenz erſieht man wieder 
einmal, wie herrlich weit wir es in den letzten 
hundert Jahren gebracht haben! Inzwiſchen 
werden die Mucker aller Konfeſſionen ſchon dafür 
ſorgen, daß im 20. Jahrhundert möglich ſt 
viel bürgerliche Handlungen von den Religions⸗ 
anſchauungen des Einzelnen abhängig gemacht 
werden. Dann ſind wir nach abermals hundert 
Jahren wieder ein Merkliches hinter das Preu⸗ 
ßiſche Landrecht zurückgeworfen! 

Zu Hilfe, Ihr Kinder der Witwe 
von Naphtali! Die fromme „Germania“ 
bleibt dabei, daß das große Not- und Hilfs⸗ 


zeichen der Freimaurer im Kriege die Disziplin 


untergraben muß, wenn es der „Feind“ dem 
„Feinde“ macht. Sie zitirt zum Erweiſe 
ihrer famoſen Anfrage an den Kriegsminiſter 
aus maureriſchen Werken folgende Stellen: 

„40. Haben die Meiſter nicht mehr Arten 
der Erkennung? — Sie haben noch ihr Ent⸗ 
ſetzungszeichen und ⸗Wort nebſt dem Annähe⸗ 
rungszeichen. 

„41. Welches iſt das Entſetzungs⸗ 
oder Hilfs zeichen? Beide Hände zu⸗ 
ſammengefaltet, umgekehrt gewandt und über 
das Haupt gehalten, ſo daß dasſelbe berührt 
werde, und beide Füße an den Ferſen in recht⸗ 
winkliger Stellung. 

„42. Welches iſt ihr Entſetzungs⸗ 
wort? — Zu Hilfe, Ihr Kinder der Witwe 


horner 


(ide Zeitung 


Geſchäftztele: Brüdenktraße 34, Laden. 
Geoffnet von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr. 


Zweites Blatt. 


von Naphtali! (A moi, les enfants de la 
veuve de Naphtali ]) 

„43. Auf was für Art geben die Meiſter 
Freimaurer ihr Annähernungszeichen? 
— Sie ſtellen die Ferſe des rechten Fußes 
gegen die innere Beugung des linken Fußes 
und bezeichnen auf ſolche Art doppelter rechter 
Winkel Horizontal⸗ und Perpendikularlinien. 

„44. Sind denn alle Freimaurer, welche 
dieſes Zeichen kennen, verbunden, ſich 
demjenigen zu nähern, der dieſes 
Zeichen macht? Ein wirk⸗ 
licher Meiſter weiß ſeine Schul⸗ 
digkeit; und wäre derſelbe ein 
gekröntes Haupt, fo verweigert er 
doch die Annäherung nicht.“ 

Wie ein halbwegs vernünftiger Menſch dieſe 
Ritualvorſchriften einer beſtimmten Gruppe von 
Freimaurern als eine für die Disciplin im Kriege 
bedrohliche Erſcheinung anzuſehen vermag, iſt 
ſchwer verſtändlich. 

— ——— GE a usa nassen 


Lokales. 
Thorn, den 4. Mai 1901. 


— Geltungsdauer der Rüdjahrlarten zu 
pfingſten. Aus Anlaß des Pfingſtfeſtes wird 
die Geltungsdauer der am 23. Mai d. Is. und 
an den folgenden Tagen, ſowohl vor als auch 
nach dem Feſte gelöſten gewöhnlichen Rückfahr⸗ 
karten von ſonſt kürzerer Geltungsdauer bis ein⸗ 
ſchließlich 3. Juni d. Is. verlängert. Die Rück ⸗ 
fahrt muß ſpäteſtens am 3. Juni bis 12 Uhr 
mitternachts angetreten und darf nach Ablauf 
dieſes Tages nicht mehr unterbrochen werden. 

— Eröffnung von Uleinbahnen. Die 
Kleinbahnen im Kreiſe Marienwerder: Marien⸗ 
werder⸗Rundewieſe mit den Stationen Mareeſe, 
Neuhöfen, Klein- und Groß⸗Grabau, Kanitzken, 
Weichſelburg, Groß- und Klein⸗Nebrau, Stangen- 
dorf und Rundewieſe, ſowie Marienwerder⸗Mewe⸗ 
Gr. Falkenau mit den Stationen Mareeſe, Kurze⸗ 
brack, Ziegellack, Mewiſchfelde, Groß⸗Weide, 
Gutſch, Johannisdorf, Mewe, Warmhof, Groß⸗ 
und Klein⸗Grünhof und Groß-⸗Falkenau, 
werden vorausſichtlich im Auguſt oder Anfang 
September eröffnet werden. Zu demſelben Zeit⸗ 
punkte fol auch die Kleinbahn Culmfee » Melno 


nebeneinander auf einem kleinen ſteiflehnigen Em-] kann ſich gar keinen Begriff machen, welchen 
pireſopha, der Tiſch vor demſelben war mit ſilbernen] Einfluß eine geliebte, kluge Frau auf einen fo 


Platten voll zierlicher Brödchen und Kuchen be⸗ 
ſetzt, der große ſilberne Samovar ſummte 
leiſe. 

„AbergKath'rin', liebes Kind, wo bleibſt Du,“ 
fragte Fürſtin Amelie, 


ſich auf ihre Hand neigte; „wie konnte Lipp 


gutherzigen Mann ausübt.“ 

„Verzeih, Tante Amelie, aber ich halte Lipp 
nicht ſür ſo gutherzig, und ich glaube nicht, daß 
es ſeine dereinſtige Frau leicht haben wird neben 


als das junge Mädchen | ihm.“ 


Baroneß Fifi ſchmunzelte ganz leiſe vor ſich 


Dich fo weit mitnehmen, oder Haft Du Dich hin und hob eine gefallene Maſche auf. 


verirrt?“ 

„Keins von beiden, Tante Amelie, ich bin 
gar nicht mit Lipp gefahren, ich war in der Stadt 
bei dem kleinen Wieprecht, vorher beim Thorwart, 
und Herr Doktor iſt mit mir gegangen.“ 

Die beiden Damen wechſelten einen flüchtigen 
Blick, der von Kath'rin' nicht bemerkt wurde, ſie 
nahm ihren Platz hinter dem Samovar ein und 
erzählte ſchlicht und wahrheitsgetreu die Begeben⸗ 
heit mit dem alten Siebold. Fürſtin Amelies Ge⸗ 
ſicht nahm einen ganz eigentümlichen Ausdruck, 
ſo ein Gemiſch von Mitleid und Würde an. 

„Du darſſt das Lipp nicht jo übel nehmen, 
Kath'rin',“ ſagte fie dann freundlich. „Er iſt ja 
au fond der gutherzigſte Menſch, den es giebt, 
und wie dieſe meiſt, ſehr leicht erregt, etwas 
choleriſch, aber er macht's nachher wieder gut. 
Kannſt es mir glauben, Kind; unſere Leute ſind 
ja alle bei uns alt geworden, die kennen ihn. 
S'iſt nicht jo böfe gemeint. Nach einer Stunde 
iſt ſowas vergeſſen, nicht wahr Fifi?“ 

„Vom Fürſten ja,“ antwortete mit einem 
vieldeutigen Lächeln das alte Fräulein, die Fürſtin 
warf ihr einen mißbilligenden Blick zu und fuhr 
dann zu Kath'rin' gewand, fort: 

„Wenn der Lipp einmal heiratet, und er 
eine Frau bekommt, der er und die ihm recht von 
Herzen gut iſt, dann werden ſich dieſe Schroffheiten 
alle abſchleiſen. Eine Frau vermag ja coloſſal 


„Nein, Kath'rin', da muß ich meinen Enkel 
doch vertreten, eiferte die alte Fürſtin, „Du 
darſſt nicht nach feiner oft rauhen Außenſeite 
urteilen und Du mußt auch ſeiner Stellung 
etwas Rechnung tragen. Ein Fürſt Egloffſtein 
kann nicht ſo beſcheiden und gefügig auftreten, 
wie irgend ein beliebiger anderer Mann,“ ſetzte 
ſie mit einem Anflug von Hochmut hinzu. 
Innerlich war ſie recht böſe auf den Enkel, mit 
welch großmütterlicher Schwärmerei ſie ihn auch 
im Allgemeinen umgab; ſie wünſcht dieſe Heirat 
mit Kath'rin' brennend, weil das junge Mädchen 
ihr ſympathiſch war, und ſie fürchtete, der Fürſt 
würde ihre ſchönen Pläne durch feine Rückſichts⸗ 
loſigkeit verderben, Kath'rin' gehörte nun mal zu 
den Mädchen, denen man einigeConceſſionen machen 
mußte, die „richtig genommen“ ſein wollen. 
Warum that er's nur nicht? Verliebt genug 
ſchien er doch zu ſein. j a 

er Thee war fertig, die Lakaien brachten 
noch einige Teller voll Obſt und zugleich traten 
Eliſabeth und der Doktor ein. Kath'rin' wollte 
es ſcheinen, als ob ein Schatten auf ſeiner Stirn 
läge, ihre Blicke ſuchten flüchtig die ſeinen, er 
vermied es, ſie anzuſehen und nahm in möglicher 
Entfernung von ihr, neben ihrer Stiefmutter 
Platz; das Geſpräch wurde bald ein allgemeines 
und ſogar recht lebhaftes, obgleich Kath'rin' ein 
leiſes Gefühl der Unruhe nicht unterdrücken konnte, 


viel, das verſteht ein junges Mädchen nicht, es ſobald fie zu Frobenius hinüber ſah. Er war 


die 4155 Kle 
Auswärtige 15 
zeile 30 Pf. 


Verkehr übergeben werden. 


28. Jahrgang. 
Anzeigengebũ 


gengebühr 
eile oder deren Raum für Hiefige 10 Pf., für 
„ an bevorzugter Stelle (hinterm Text) die Klein⸗ 
nzeigen⸗Annahme für die Abends erſcheinende 
Nummer bis 2 Uhr Nachmittags. 


mit den Stationen Bildſchön, Hermannsdorf 
Dreilinden, Falkenſtein, Beesdau, Wenzlau. Bot⸗ 


ſchin, Orlowo, Plusnitz, Villijas, Mgowo, 
Debenz, Rehden und Zakrzewo dem öffentlichen 
Die Kleinbahnen 
werden von der Oſtdeutſchen Eiſenbahn⸗Geſell⸗ 
ſchaft in Königsberg gebaut, welche auch den 
Betrieb übernehmen wird. 

— Bewilligung von Meliorationsgeldern. 
Unter dem Vorſitze des Herrn Oberpräſidialrates 
v. Barneckow fand am Dienſtag beim Danziger 
Oberpräſidium eine Konferenz behufs Bewill! ung 
von Beihilfen an die genoſſenſchaſtlichen Unter⸗ 
nehmungen und kleinen Grundbeſitzer zur Aus⸗ 
führung von Meliorationen ſtatt. Es erhielten 
u. a. Kreis Culm, 4200 Mk, die Sittno⸗Kanal⸗ 
genoſſenſchaft zu Brieſen, Kreis Brieſen, 250 Mk., 
zwei Mitglieder der Entwäſſerungs⸗Genoſſen⸗ 
ſchaft Nieszywiene, Kreis Strasburg, 800 Mk. 
und ein Mitglied derſelben Genoſſenſchaft 515 
Mark. 

— It ein Fahrrad ein Fahrzeng? Wegen 
Betruges war der Gutsbefitzet Fricke aus Plement 
angeklagt. Er hatte aus der Gerichtskaſſe für 
Wahrnehmung eines Termins 7 Mk. Reiſekoſten 
gezahlt erhalten. Den Weg von Plement nach 
Bahnhof Melno hatte er mit dem Fahrrade zu: 
rückgelegt. Der Kaſſenbeamte hatte ihm jenen 
Betrag gezahlt, weil er auf die Frage, wie F. 
den Weg zurückgelegt habe, die Antwort erhalten 


hatte: „Mit Fahrzeug,“ worunter der Bente 


aber ein mit Pferden beſpanntes Fuhr tec.“ 
verſtand. Im andern Falle ſtanden dem An 
geklagten nur 80 Pfg. zu, da die Benutzung des 
Rades einem Fußmarſch gleich gerechnet wird. 
Das Schöffengericht hatte den Angeklagten frei⸗ 
geſprochen, da es ihm inſoſern Glauben ſchenkte, 
als er ſich nicht abſichtlich einen Vermögens⸗ 
vorteil hatte verſchaffen wollen, ſondern unter der 
Angabe „Fahrzeug“ einen in ſeiner früheren 
Heimat gebräuchlichen Ausdruck für das Fahr⸗ 
rad an der Kaſſe gebraucht habe und daß er 
auch der Meinung geweſen wäre, bei Benutzung 
des Fahrrades dieſelben Reiſekoſten wie bei einem 
Fuhrwerk verlangen zu können. Der Amtsanwalt 
legte Berufung ein. Die hieſige Strafkammer 
trat indeſſen der Auffaſſung des Schöffengerichts 
bei und verwarf die Berufung. 


verändert, aber für das „warum“ fand fie keine 
Löſung. — — — 
VIII. 


Der Fürſt kam von einem erfolglofen Pürſch⸗ 
gang heim, in der denkbar fchlechteften Stimmung, 
die nicht dadurch verbeſſert wurde, als ſein Kammer⸗ 
diener ihm beim Umkleiden auf ſeine Frage be⸗ 
richtete, die Comteſſe ſei erſt zum Thee mit dem 
Herrn Doktor aus der Stadt gekommen. 

„Teufel auch,“ ſagte er vor ſich hin, mit dem Fuße 
den Boden tretend, und innerlich und dann auch 
ziemlich ungeniert halblaut ſchimpfend über die 
Marotte feiner Großmutter, nicht ohne „Duad- 
ſalber“ leben zu können; dabei ſteckte er eine 
kleine, hellrothe Nelke in das Knopfloch ſeines 
Smoking, ließ das Battiſttuch in die Taſche 
gleiten und warf einen letzten prüfenden Blick 
in den Spiegel. Er war zufrieden, und er hatte 
eine Berechtigung dazu, wie Jeder, der keine höheren 
Anſprüche an ſeinen äußeren Menſchen ſtellt, als 
die, den vornehmen Kavalier und Vollblut-Ariſto⸗ 
kraten zu repräſentiren. Fürſt Egloffſtein ſah 
entſchieden diſtinguiert aus, aber er hatte noch 
immer mit ſeiner üblen Stimmung zu kämpfen, 
und dies prägte ſich in nicht gerade vorteilhafter 
Weiſe auf ſeinem Antlitz aus; in den hellblauen 
Augen wetterleuchtete es unheimlich. 

So betrat er den Salon, und als er Frobenius 
bemerkte, fühlte er ein ſtarkes Zornesempfinden 
in ſich aufgähren, deſſen er nicht Herr zu werden 
vermochte, er begrüßte die Damen ſehr verb indlich, 
den Doktor kühl, dicht an der Grenze der Un⸗ 
höflichkeit vorbei. Neben Kath'rin' Platz nehmend, 
ſagt er, ſich vertraulich zu ihr beugend, mit ge⸗ 
dämpfter Stimme und doch laut genug, um auch 
von den anderen verſtanden zu werden: 


„Ich hatte geg laubt, wir würden heute Abend 
endlich mal unter uns ſein.“ 
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verſtreicht, da nicht Auzeigen über neue „Thaten“ 


Baiano, in der Nähe von Nola gemeldet. Der dort 


ruhigen Impertinenz auffing. 


4 Kleine Chronik. 
Ein Goethe⸗Ddenkmal in Leipzig 


Die Leipziger Stadtverordneten genehmigten mit 


allen gegen zwölf Stimmen die Errichtung eines 


Goethe⸗Denlmals auf dem Naſchmarkt gegenüber halle 


Auerbachs Keller. 

Inder Aachener Sternberg⸗Affaire 
iſt die Vorunterſuchung nahezu abgeſchloſſen, und 
dürfte die ſenſationelle Angelegenheit ſchon in der 
erſten Hälfte dieſes Monats vor der Strafkammer 
in Aachen zur Verhandlung kommen. Es haben 
ſich insgeſamt ſechs Herren der beſſeren Geſell⸗ 
ſchaft, unter ihnen der in Haft genommene 
Regierungsrat Schneemann, wegen Vergehens gegen 
‚8 179 Abſ. 3 R. Str. G. B. zu verantworten. 
Außerdem richtet ſich die Anklage auch gegen die 
Poſtaſſiſtentenfrau D., welche beſchuldigt wird, in 


verſchiedenen Häuſern der Stadt, und zwar in 


beſonders gemieteten, möblirten Wohnungen den 
Wüſtlingen die minderjährigen Kinder zugeführt zu 
haben. Einem der Hauptbeteiligten in dieſer 


ſchmutzigen Affäre iſt es gelungen, ſich rechtzeitig 8 


durch die Flucht ins Ausland in Sicherheit zu 
bringen; er ſoll gegenwärtig in Kopenhagen weilen. 

»Jack— der Bettaufſchlitzer. Dem 
„Prager Tageblatt“ wird aus Aſch geſchrieben: 
Ein unheimlicher Geſelle treibt ſeit einiger Zeit in 
unſerer Stadt ſein ebenſo ſeltſames wie verab⸗ 
ſcheuungswürdiges Unweſen. „Jack der Bettauf⸗ 
ſchlitzer“, ſo nennt ſich ſelbſt der Unbekannte, welcher 
ſich zum Schrecken der Hausfrauen in die Woh⸗ 
nungen meiſt minderbemittelter Leute einſchleicht, 
die Federbetten aufſchneidet und die Federn in 
der Stube zerſtreut. Allem Auſcheine nach hat 
man es mit einem Verrückten zu thun, der aber 
bei all ſeiner Narrheit mit einer ſtaunenswerten 
Liſt zu Werke geht; denn trotzdem der unheimliche 
Gaſt ſeine Beſuche brieflich ankündigt und kein Tag 


erſtattet werden, iſt es den eifrigen Nachforſchungen 
der Gendarmerie nicht gelungen, auch nur einen An⸗ 
haltspunkt zur Eruierung Jacks zu gewinnen. 

» Nachträgliches von den Bonner 
Kaiſertagen. Dem Bonner Männergeſangverein, 
der Freitag 26.4. Morgen dem Kaiſer einige Lieder vortrug, 
ſagte der Monarch viel Angenehmes und ſchloß mit den 
Worten: „Sie haben wunderbar ſchöne Tenöre, ich 

ratulire dazu, die findet man ja nur am Rhein. 

ir werden hoffentlich bald wieder Gelegenheit haben, 
in nächſter Zeit ein größeres Geſangsfeſt zu veranſtalten. 
Ich würde den Herren dankbar ſein, wenn ich das erſte 
Lied noch einmal hören könnte.“ Darauf wurde der 
Chor „Vom Rhein“ mit Wente rung wiederholt. Der 
Kaiſer ſang den Refrain „O wie wonnig ruht ſich's am 
grünen Rhein“ immer mit und ſchlug den Takt dazu, 


dabei ſeiner Schweſter, der Frau Prinzeſſin von Schaum⸗ 


burg pe, lächelnd zuwinkend. 
Lebendig eingeſargt. Ein ſchrecklicher 
Scheintod wird aus dem italieniſchen Städtchen 


wohnhafte Statjonsvorſteher von Saviano, Giuſeppe 
Cate ein ehemaliger Offizier, der ſeit längerer Zeit 
an Herzbeſchwerden litt, war gerade aus ſeinem Bureau 
getreten, um das Zeichen zur Abfahrt des Neapeler 

uges zu geben, als er mit einem lauten Aufſchrei und 
einem Griff nach ſeiner Bruſt wie tot zuſammenſtürzte. 
Man eilte zur Hilfeleiſtung herbei, und ein Arzt wurde 
geholt, der den Tod des Mannes an Herzſchlag konſta⸗ 


Keiner der Anweſenden ſprach ein Wort, es 
kam wie eine Art Lähmung über Alle, denn Alle 
hatten es gehört, und Alle wußten, wem es galt. 
Frobenius war blaß geworden bis in die Lippen, 
ſeine ſtahlblauen Augen ſprühten einen Blick zu 
dem Fürſten hinüber, der denſelben mit einer 
Frobenius erhob 
ich. 

„Ich möchte nicht ſtören, und bitte Euer 
Durchlaucht, mich zu berurlauben,“ ſagte er mit 
einer Verbeugung gegen die Fürftin. 

„Ja, lieber Docktor, wenn Sie noch zu thun 
haben,“ — die alte Dame kämpfte voller Ver⸗ 
legenheit zwiſchen dem Wunſch, ihrem Arzt ein 

freundliches Wort zu ſagen, die Unart des Fürſten 

zu mildern, und der Furcht, letzteren womöglich 
noch mehr herauszufordern. Er war eben unbe: 
rechenbar, der „gutherzigſte Mann.“ 

Hans Frobenius war weniger vorſichtig. 

„Zu arbeiten habe ich nicht mehr, ich möchte 
aber mit meiner Gegenwart nicht läſtig fallen, 
gnädigſte Fürſtin.“ 

Er verneigte ſich vor den Damen und ging 
dann ruhig, ohne dem Fürſten einen Blick zu 
gönnen, hinaus. 

„Ein arroganter Patron, Dein Leib⸗Medicus, 
gnädigſte Großmutter.“ brauſte der Fürſt auf, 
kaum, daß ſich die Thür hinter Frobenius ge⸗ 
ſchloſſen; „das kommt davon, wenn man ſolchen 
Leuten zu große Freiheiten einräumt und ſie über 
die Maßen verwöhnt und verhätſchelt —“ dabei 
legte er drei der feinen Brödchen auf einander, 
ſchnitt ſie auf ſeinem Teller durch und ließ die 
Hälfte in ſeinem großen Mund verſchwinden. 

„Verzeih, Lipp, aber wie konnteſt Du Dich 
ſo hinreißen laſſen,“ ſagte die Fürſtin Amelie 
in ſtreng tadelndem Tone. 

„Bitte, mach' mir keine Vorwürfe, Großmutter, 
ich habe mich auch gar nicht hinreißen laſſen, 
ich wollte das fo,“ und die zweite Hälfte des 
Butterbrots verſchwand hinter den feſten gelb- 
lichen Zähnen. 

„Um ſo ſchlimmer,“ ſagte Kath'rin'. 

Sehr erſtaunte und zum Teil erſchrockene 
Augen ſahen die junge Sprecherin an, zwei aber, 
aus denen blitzte etwas wie Vergnügen und Zu⸗ 
ſtimmung, und die gehörten der Baroneſſe Fifi. 
Egloffſtein brach in ein forciertes Lachen aus, 


* 


* Mäufe als Buttenpräfer Der Pro- 
feſſor Mac Coy in Princeton, Newjerſey in Nordamerika, 
hat ein Laboratorium zur Unterſuchung von Nahrungs⸗ 
mitteln. Eines Tages wurden ihm zehn Butterpraben 
überbracht, damit er ſie auf ihren etwaigen Gehalt an 
Margarine unterſuche. Am nüchſten Morgen fand er 
acht dieſer Proben von den im Laboratorium vorhan⸗ 
denen Mäuſen angenagt, zwei waren unberührt geblieben. 
Bei der Unterſuchung ergab: fi, daß die acht Proben, 
von denen die Mäuſe genaſcht hatten, reine Butter ent⸗ 
hielten, während die beiden übrigen mit Oleo⸗Margarine 
verſetzt waren. Mac Coy, dem dies natürlich auffiel, 
ließ nun während der folgenden Nacht zwei Proden im 
Laboratorium ftehen, von denen die eine aus reiner Butter 
beſtand, während die andere mit Margarine verſetzt war. 
Wieder war die reine Butter am nächſten Morgen von 


den Mäuſen benagt, die mit Margarine gemiſchte unberührt] Burengenerale und ihre 


geblieben. Noch mehrmals wiederholte Verſuche ergaben 
mit Sicherheit, daß die Mäuſe Butter von Margasine oder 
von Gemiſchen beider Feue ſehr wohl zu unterſcheiden wiſſen 
und, ſofern ihnen die Wahl ſteht, die Margarine ver⸗ 
ſchmähen. Die polizeiliche Butterkontrolle auf Margarine 
den Mäuſen zu überwagen, wäre darnach vielleicht keine 
ſo üble Idee. 

* Die ſpaniſchen Stierfechter legen 
die Arbeit nieder! Die Streitluſt iſt in Madrid 
jetzt ſo allgemein, daß ſie ſogar die Stierfechter ergriffen 
hat. Vor einigen Tagen erklärten die Picadores (Lanzen⸗ 
kämpfer) den Streik, geſtern nun auch die Banderilleros 
(Wurfpfeilkämpfer). Sie behaupten, daß die Eſpados 
koloſſale Honorare bezögen, während ihre Untergebenen, 
deren Arbeit faſt ebenſo gefährlich ſei, ganz beſcheidene 
Löhne erhielten. So verlangen ſie denn, daß jene von 
dieſen Honoraren den größeren Theil abtreten. Die 
Eſpados aber weigern ſich, ſo daß bereits vielfach Stier⸗ 
kämpfe ausfallen mußten. In den Kreiſen der Stierkampf⸗ 
fanatiter ift man außer ſich! So etwas war noch garnicht 
da! Man ſollte der Bande durch ein päpſtliches 


Dekret überhaupt ihr barbariſches Handwerk verbieten [ein edles Heldenherz hat doch in dieſem 
— ——nnssſtück geſchlagen. Seht, man kann noch deut- 


die weinerlichen Buren 
von 1 
Jean Leugenaar, pretoria. 


Wie ich aus europäiſchen Zeitungen erſehe, obgleich ich noch viele 
iſt man dort drüben über die engliſche Nachricht | Geſagte beweiſt deutlich, 
erſtaunt, daß der Burengeneral de Wet geweint Helden gar keine Ehre iſt, mit einem ſo weiner⸗ 


habe, als die engliſchen Truppen ihn arg be⸗ 


rückte dann ſeinen Seſſel noch etwas dichter an 
den der Komteſſe, lehnte ſich ſeitwärts noch etwas 
mehr zu ihr hinüber und ſagte: 


„Kath'rin', wenn ich in unſerem bieherigen 
Verkehr nicht die Ueberzeugung gewonnen hätte, 
daß Sie ſich für prädeſtiniert halten, die Tröſterin 
der Kranken und die Verteidigerin der Gemaß⸗ 
regelten zu ſpielen, würde ich Ihnen Ihre Be⸗ 
merkung übel nehmen, ſo laſſe ich ſie als charak⸗ 
teriſtiſch paſſiren. Bitte geben Sie mir die Pfirſiche 
nochmal herüber — küß' die Hand, wollen Sie 
auch eine? nicht, nun, wie's beliebt.“ Er ſtellte 
den ſilbernen Fruchtkorb neben ſich und fing an, 
der Pfirſich die weiche Schale abzuziehen; der 
kleine Kreis atmete wie erlöſt auf, der Sturm 
ſchien für dieſes Mal beſchwichtigt. Nar Baroneſſe 
Fifi de Rege glaubte nicht daran, ſie ſah das 
verſteckte unheimliche Funkeln in den Augen des 
Fürſten, ſah, wie feſt ſeine ſchwere Hand das 
feine ſilberne Obſtmeſſer packte. 


„Dieſe Dinger ſind zu rein nichts in der 
Welt nütze, grande mére“ ſagte er plötzlich, 
„sie brechen einem unter den Fingern entzwei;“ 
dabei warf er das Meſſerchen in zwei Hälften 
auf den Tiſch und nahm ein anderes. 


Frobenius durchmaß, nachdem er den Salon 
verlaſſen, ſein Gemach mit weiten Schritten, ſein 
Geſicht war noch bleicher als vorher und der 
Atem entwich wie ein unterdrücktes Stöhnen der 
breiten, mächtig arbeitenden Bruſt. Er war tief, 
unſagbar tief gekränkt und empört, ſein ganzes 
männliches Selbſtgefühl lehnte ſich gegen das auf, 
was man ihm geboten; zu viel, um es als un⸗ 
geſchehen zu betrachten, zu wenig, um dafür eine 
Genugthuung zu fordern. Alſo hinnehmen und 
ſchweigen! Und morgen wieder dem Mann be⸗ 
geanen, der ihm das gethan, ihm die nötigen 
Höflichkeiten erweiſen, mit ihm an einem Tiſche 
ſpeiſen, ſich als einer betrachten laſſen, als einer, 
der nicht dahin gehörte, bei jedem Zuſammenſein 
das Gefühl haben, man wäre lieber „unter ſich.“ 
Hatte er ſich vorgedrängt? Hatte er Veranlaſſung 
gegeben, ihn in die Schranken, die die Geſellſchaft 
nun einmal unbarmherzig zieht, zurückzuweiſen? 
So ſtreng er ſich prüfte, ſo ernſtlich er ſich fragte, 
fand er nur immer die eine Antwort: er hatte 
dieſe Schranken nicht überſtiegen, er war nur ge⸗ 


n 


fie am beſten thäten, W und Ka⸗ 
nonen zu nehmen und nach Hauſe zu gehen. 
Ich ſelbſt bin jetzt Gefangner der Engländer. 
Man kann das deutlich aus der Wahrheitsliebe 
erſehen, mit der ich meinen Bericht angefertigt 
habe. Aber obgleich ich auch noch Ehrenmitglied 
der bedingungsleſen Uebergabeommiſſion bin und 
ſchon zweimal die Ehre hatte, von de Wet per⸗ 
ſömlich verhauen zu werden, fürchte ich doch, daß 
man mir nicht unbedingt Glauben ſchenkt. 
ſchließe deshalb lieber. 


Seitgemäße Betrachtungen. 
(Nachdruck verboten.) 


„Gruß anden Mal.“ 

Und wieder gilt's, die ſchönſte Zeit — des Jahres 
zu befingen, — wenn's draußen mait und Blüten ſchneit 
— und wenn die Knospen ſpringen — der Frühling 
ruft im Siegeslauf: — die Fenſter auf, die Herzen auf, 
— feht welch ein Blühn und Sprießen — nun eilt es 
zu genießen! — O wunderſchöner Monat Mai, — ſei 
herzlich uns willkommen! — du haſt dir gar ſo vielerlei 
— fa Großes vorgenommen! — Du bringt die Zeit der 
Poeſie, — drum ſäumen auch die Dichter nie — grad 
Dich vor allen Dingen — ausgiebig zu befingen! — O 
holder Mai, jo laß auch mich — ein Wörtchen mit: Dir 


Ich 
. 


—— 


Bei Verländigumg der Kriegserklärung weinten 
die auf dem Kerkplein in Pretoria verſammelten 
Zune: jo heftig, daß einige Kaffernknaben, die 

es eine Thränenlache ſpringen wollten, in der⸗ 


R A ; ; reden: — Dein ſchönſter Zweck iſt ſicherlich, — die Sorge 
de anonen weisen zu bringen. So entam de — befehden. — Mach Du als Wonnemonat Mai — die 
et. elt einmal von Sorgen frei, — die Scrupel mach zu 


Vor kurzem hatten ſich die beiden Burenge⸗ 
nerale Viljoen und de la Rey hinter einem 
Berg von 6000 Fuß Höhe verborgen, um aus 
dieſer Deckung auf unſere Truppen a la. Gorilla 
au ie en. Mr traf eine Lydditbombe zufällig 
en g und vernichtete ihn. Jetzt gingen die . 1 ach l 5 
tapferen Tommys mit gefälltem Bajomett und — = ne — 85 ei N a 
furchadarem Hurräh-mäh-mäh zum Sturm vor. Zeit, o Maienzeit, — o goldne Mulenſonne, — o ſel 
Alles wäre zu Ende geweſen, hätten nicht die Maienwonne! — Ya Maienwonne ſtrahle aus, — erhelle 
Mannſchaften in ihrer] die Gemüter — die Freude trag in jedes Haus — und 
Todesangſt eine ſolche Weinerei begonnen, ſei des Friedens Hüter. — So wunderthätig ſollſt Du 
ſich in wenig inuten ein tiefer Graben bildete. Harmonie nichl Rice > bee wen gelder 
über den die Truppen ni in ringen] Und wo i 0 Land, — ndre Stern 
konnten; das rettete die Busen 8 — ae Pr Beine Sat, una Tanbenmannt — sum 

3 eitska muß ziehen, — ieb auch, das ine 
en rg n e — — i h ia fa Dei — given und Gig 
* ‚ t t — vat f 1— — 0, 
daß die Geſchütze in den entſtandenen Thränen 55 Wonne⸗Mal Äh Dich begrüßen 
ſümpfen ſtecken blieben; ſelbſt viele Züge werden | — Du wirſt der Wunder vielerlei — uns wiederum er⸗ 
: i ; ſchließen! — Mach' die Verheißung wahr und ſei — ein 

auf dieſe Weiſe zum Enigleiſen gebracht. 

Als Sena Buller beim Baden übertaſ cht wirklich tadelloſer Mai, — ein Luſt und Troitbereiter — . 
und gefangen genommen wurde, teilte man dem 
Präſidenten Krüger dieſe Nachricht mit, indem 


für Jedermann! Ernſt Heiter. 
— — —- ⅛ 
man ihm zugleich die erbeuteten Kriegs hoſen des 
im Badekoſtüm gefangenen Generals als Beweis 


vorlegte. Beim Anblick der traurigen Trophäe Fer Seide hr aneil wende sich an dis 


brach der weichherzi i i | | 
Tora aus ud eur Olten me] ee SINE LO, 


Kleid Grösste Fabrik von Seidenstoffen in Sachsen 
g ; ; Cöniglicher 
lich die Spuren des Spionkopfgefechtes und der König ’ h 
; Grossheizoglicher u. Herzoglicher Hoflieferant. 
arten eee eee ee Boesialitat, Brautkleider. 

Weitere Beiſpiele will ich nicht aufführen, b 
hinzufügen könnte. Das 
daß es für die engliſchen 


nichte, — und glänz im ſchönſten Lichte! — Es iſt vor 
allen Dingen Pflicht — den alten Ruf zu wahren, — 
zeig uns ein freundliches Geſicht — wie in den beſten 

hren! — Bleib uns mit rauhen Stürmen fern — und 

einen drei geſtrengen Herrn — kannſt Du recht freund⸗ 
lich ſchreiben — fie foll'n zu Haufe bleiben — Daß 
nicht in einer rauhen Nacht — die Blütenpracht erfriere! — 


Die Auskunftei w. Schimmelpfeng in Berlin W. 
Charlottenſtr. 23 (30 Bureaus mit über 1000 Angeſtellten 
in Amerika und Auſtralien vertreten durch The Brad- 
street Company) erteilt nur kaufmänniſche Auskünfte. 
Jahresbericht wird auf Verlangen poſtfrei zugejandt. 


lichen Volke, wie den Buren, zu fechten, und daß 


Er überlegte noch einmal Alles, ja es mußte 
ſein und morgen wollte er die Sache einleiten 
und gleich zum Abſchluß bringen; nur nicht noch 
einmal dieſem Mann begegnen; den er in dieſem 
Moment glühend zu haſſen meinte. Wenn er 
noch einmal die Scene überdachte, rebellirte Alles 
in ihm. Und dieſem Manne ſollte und wollte 
ſie angehören, ſie, die ſo liebreich und gut, und 
dabei ſo herb und ſo echt war in ihrem ganzen 
Weſen. Es war ihm faſt unmöglich, ſich das 
zuſammen zu reimen, es trübte ihm ihr liebes 
Bild, aber Eliſabeth hatte es ihm ſo deutlich 
geſagt, als ſie ſich vorhin beim Hinuntergehen 
auf dem Korridor begegnet waren. „Ja, ja es 
wird ſchon ſo kommen,“ ſagte er leiſe, mit An⸗ 
klang von Bitterkeit in der Stimme, „es wird 
ſchon ſo kommen, und es iſt gut, daß ich vorher 
gehe, das hätte ich nicht erleben mögen. Arme, 
arme kleine Kath'rin' —“ es war das erſte 
Mal, daß er ihren Namen ausſprach, „Kath'rin',“ 
wiederholte er noch einmal und ſetzte dann hinzu: 
„Du wirſt einen ſchweren Lebensweg zu gehen 
haben mit und neben dieſem Mann. Dabei 
fiel ihm ein, daß ſie ihm geſagt, ihre Kindheit 
und ihr ganzes Daſein ſei einſam und liebearm 
geweſen und ohne es ſelbſt zu merken, ſchweiften 
ſeine Gedanken ganz von dem eigenen Geſchick 
ab zu dem ihren, das ihm wie eine düſtere, ge⸗ 
heimnisvolle und unheilſchwangere Wolke über 
ihr zu ſchweben ſchien. 


„Morgen um dieſe Zeit bin ich ſchon fort, 
übermorgen iſt der „Feſttag des Hauſes,“ über⸗ 
morgen, übermorgen wird ſich ihr Geſchick erfüllt 
haben. Wird es denn ſein, iſt ſo etwas möglich, 
wird es ihr möglich fein — wird fie ſich 
einem Manne hingeben, ohne Liebe —— — — — 

Er war fort. — Er hatte ſich bei Allen ver⸗ 
abſchiedet — nur beim Fürſten nicht; ſie waren, 
ſich aber begegnet, als Frobenius das Zimmer 
der Fürſtin verließ und ihre Blicke hatten ſich 
gekreuzt. Haßerfüllt von der einen, verächtlich 
von der anderen Seite. Man hatte nicht mehr 
nötig, ſich Zwang aufzuerlegen. 


(Forifegung folgt.) 


blieben, wenn man ihn aufgefordert, 
wenn man ihn gerufen. 


Ja gekommen, wenn man ihn „gerufen,“ wie 
man einen Lakaien ruft; in ſeiner Gereiztheit 
war er übermäßig empfindlich, bis zur Ungerech⸗ 
tigkeit, die ganze Stellung, welche er hier einnahm, 
erſchien ihm unwürdig, knechtiſch. Warum hatte 
er ſie angenommen? Ihm geſchah ſchon recht, 
wenn man ihn behandelte, wie es jener Mann 
in ſeiner abſoluten Selbſtherrlichkeit und rück⸗ 
ſichtsloſen Willkür gethan. Aber nun war es 
genug, er ging. — — — — — — 


Er durchmaß, leidenschaftlich erregt, die beiden 
Zimmer, die er vor vier Wochen bezogen, in denen 
er ſich damals ſo bebaglich gefühlt und in denen 
er ſich eingerichtet, wie man's thut, wenn man 
annimmt, lange in Räumen zu leben und zu 
wohnen. 


„Armer Achim.“ dachte er, „nun wirſt Du 
auch um ſo viel kürzere Zeit nur im Süden bleiben 
können, und er hat auf den Herbſt und den 
ganzen Winter gerechnet. Armer, lieber Junge, 
155 es geht doch wirklich nicht, nein, es geht 
nicht.“ 


gekommen, 


Er ſetzte ſich an den Schreibtiſch und über⸗ 
legte und nahm ein Stück Papier und eine Blei⸗ 
feder und fing an zu rechnen. „Aber das geht, 
das muß gehen,“ ſagte er nach einer Weile“, 
„tauſend Mark bekomme ich hier für dieſen 
Monat von der Fürſtin, er kann das Geld ganz 
nehmen, ich werde durchkommen; Profeſſor A. 
hat mir ja ſchon die Stelle als Aſſiſtenzarzt an⸗ 
geboten, und wenn,s garnicht anders zu machen 
iſt, nun da iſt ja mein Kapital, Achim darf es 
mir nicht abſchlagen. Himmel,“ er ſprang auf 
und richtete ſich zu ſeiner ganzen impoſanten 
Höhe empor, „dazu ſtehen wir Männer ja draußen 
auf der Walſtatt des Lebens, arbeiten, ſchaffen, 
erwerben. Wenn ich ein Weib hätte und Kinder 
— ich würde für ſie verdienen und ſie ſollten 
keine Not leiden — da werde ich doch den 
Einen, Einzigen, der zu mir gehört, mit durch⸗ 
bringen, werde ihm die Mittel ſchaffen können, 
für ſeine Geſundheit das Nötige zu thun, ohne 
eine „fürſtlich Egloffſtein'ſche Leibarztſtellung.“ 
Alſo — Strich drunter.“ 


204. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 
4. Klaſſe. 12. Ziehungs tag, 3. Mai 1901. Vorm · 


Nur die Gewinne über 236 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 
v (Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 8.) 
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700 (3000) 17 (500) 56 61 45182 300 33 51 432 541 
92 94 607 16 (500) 701 838 952 84 87 46315 71 651 
‚792, 893 929 (1000) 47091. 191 208 385 605.45 52.760 
ge 73 78 505 48 49047 55 114 71 76 589 680 776 
20 82 913 
50188 247 652 60 762 819 960 81098 109 62 339 
418 656 761 897 52016 67 80 98 171 94 (500) 212 589 
(1000) 649 716 818 963 53060 164 346 54 (3000) 77 
441 50 568 646 80 912 54076 101 78 377 501 601 74 
755 892 997 99 55910 123 59 237 364 664 91 798 
857 940 56033 243 598 818 50 909 57057 184 (500) 
225 72 699 940 58140 203 21 (1000) 41 800 58 89218 
23 334 436 704 (1000) 802 98 
60049 55 208 570 627 28 808 29 58 61176 238 3°8 
463 505 59 627 58 733 51 807 62227 505 743 802 
63006 108 69 233 332 40 477 839 84 942 64064 503 
36 (1000) 69 420 524 850 65007 21 212 559 86 700 
807 66003 24 95 104 90 251 88 362 95 421 67087 
143 77 367 526 625 852 983 68122 203 307 (1000) 
55 74 501 53 90 761 818 971 74 69830 42 
70027 39 67 (500) 275 86 326 541 779 803 30 77 
71055 109 31 36 86 213 40 356 62 (3000) 504 710 
(500) 51 72288 305 541 679 762 995 73065 220 558 
776 836 67 74273 342 417 509 95 846 58 62 905 49 
75040 54 168 510 13 35 86 608 (500) 47 52 72 776 
885 76185 95 349 649 (1000) 78 750 849 77064 98 
203 427 610 22 70 82 804 11 78003 26 83 475 844 
961 79141 88 476 569 655 59 778 828 60 


218 62 


97 149 202 98 366 480 567 88.96 112268 (40g 345 
84 624 33 922 57 113051 89 300 30 68 470.800 
114069 230 447 510 46 115008 87 83 108 24 6 0) 

8 483 602 47 48 710 31 68 808... 116096 131 


283 (500) 
203 (500) 27 (1000) 564 601 779 972 117143 69 301 77 


841 907 118078 120 75 592 655 836 119225 
310 413 41 527 653 774 814 75 905 

120112 (500) 74 264 518 38 61 94 621 25 812 84 
121072 113 310 504 15 711 908 122268 69 394 401 33 
630 937 123125 203 303.23 483 544 48 734 75 805 12 
55 953 124007 44 255 469 546 655 70 (3000) 769 
872 903 26 43 125292 350 470 552 845 120146 214 
311 98 450 663 65 82 800 16 (3000) 22 94 (1000) 
127066 204 41 (500) 480 587 696 767 77 878 128226 
72 364 629 96 800 129062 125 220 354 60 547 74 
811 949 

130236 83 342 434 546 602 76 131047 133 275 362 
80 436 695 704 28 (15000) 87 879 983 84 182137 
211 96 363 407 56 619 63 (500) 133123 92 314 589 
90 669 98 899 (1000) 905 49 134002 129 58 69 88 213 
(1000).444 72 883 939 135021 82 83 321 408 600 22 
726 136103 12 201 23 46 344 64 517 888 137004 10 
211 54 (1000) 82 556 661 (1000) 822 59 946 138170 
244 301 441 530 984 135035 155 (3000) 80 312 431 
589 99 968 

140060 78 122 210 329 89 471 569 92 622 50 77 
855 984 141068 400 11 699 716 80 143002 73 108 
279 427 74 502 71 833 954 143105 337 427 506 33 43 
66 76 83 761 888 908 144151 530 675 98 856 72 921 
25 71 145000 26 34 348 78 481 628 47 723 146051 
80 422 (3000) 30 620 734 147023 60 415 23 533 45 
634 (500) 747 873 935 148135 54 73 627 (1000) 854 
(500) 994 149061 82 292 305 40 81 484 501 632 909 
(15 000) 2 

150430 90 515 17 641 857 920 (8000) 97 151005 
180 86 396 (1000) 853 152035 142 301 474 95 96 656 
58 947 50 153072 176 264 401 23 71 520 98 661 700 
54 154138 266 (3000) 469 658 704 45 996 155036 
60 206 7 621790 156152 323 25 463 612 765 84 942 
157086 135 37 49 212 309 424 90 560 712 805 973 
158018 180 220 23 405 8 561 639 715 88 836 84 85 
159 08 420 673 885 979 

160038 279 368 (1000) 81 440 517.21 623 161008 
12 400 654 64 852 162136 99 529 49 601 14 78 79 
707 14 163288 316 464 (1000) 500 42 97.605 83 770 
(500) 846 93 911 31 81 (500) 82 164049 69 149 58 
(3000) 533 54 743 71 813 95 973 84 165224 872 
939 16624 301 11 21 683 712 97 107038 173 417 
57 562 92 724 (3000) 817 72 168134 229 625 91 
706 44 817 909 67 169223 98 334 38 505 6 96 670 

170038 308 95 487 520 171384 439 555 615 76 701 
40 803 908 17 66 172017 270 435 74 (3000) 622 745 
995 173051 122 209 646 74 941 174023 122 41 502 
95 014 26 37 (1000) 56 58 90 (3000) 175071 199 
(3000) 214 61 77 306 469 96 631 704 892 980 91 
176183 244 399 430 75 505 6 780 902 177222 30 41 
50 351 488 89 709 (1000) 28 39 851 178149 85 290 
300 1 (1000) 38 86 (1000) 413 654 867 179007 23 
180 716 832 (1000) 80 907 

180106 298 403 567 (15000) 70 626 (500) 702 
98 181042 210 (3000) 368 489 537 69 91 607 45 88 
837 978 182233 417 500 69 76 608 868 78 80 188018 
32 191 243 60 422 92 700 (500) 15 46 184198 227 384 
427 526 617.987 185035 195 205 68 391 426 568 719 
804 186086 102 318 448 702 3 812 187167 206 558 
94 740 44 94 814 188231 88 313 54 78 602 732 969 
189324 70 451 543 61 71 631 44 779 96 804 977 82 

190024 317 504 643 846 (3000) 191014 118 27 48 
369 81 440 690 (1000) 895 931 44.192182 (500) 205 67 
379 416 47 527 842 61 193049 87 271 89 320 442 88 
538 46 738 924 194149 236 73 354 411 644 904 73 


204. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 
4. Klaſſe. 12. Ziehungstag, 3. Mai 1901. (Nach m.) 
Nur die Gewinne über 236 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 

Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 
52 192 330 36 43 473 513 676 99 773 83 1156 258 
305 00) 483 573 698 786 907 62 2009 183 265 74 
506 44 68 724 (500) 822 940 3109 50 351 606 34 760 
948 4281 395 415 94 580 605 780 819 (500) 38 5209 
17 28 26 88 465 725 813 76 6175 220 448 507 (3000) 
602 960 (500) 7183 408 (500) 861 940 8063 143 85 
223 96 330 48 497 570 9000 416 86 650 (500) 705 


63 5 N ; 

10004 13 96 424 513 603 21 64 89 770 11097 305 
13 26.94 426 77 89 518 60 662 815 924 12326 40 418 
«5 75 518 967 (1000) 13000 360 73 95 577 87 (1000) 
653 980 14108 252 374 416 95 610 795 991 15194 
292 308 86 89 431 72 616 794 838 52 59 16039 607 
978 17031 ?6 89 437 79 645 710 45 (1000) 46 51 91 
826 978 18150 90 298 524 665 778 846 77 88 948 
19154 479 521 44 77 748 57 930 81 

200% 278 386 431 97 596 677 923 37 21286 324 

413 735 805 6 926 22344 427 68 686 713 802 75 
23162 92 274 79 (3000) 679 799 941 56 85 24058 
233 304 26 64 (500) 460 553 620 849 (3000) 91 (1000 
935 43 62. 25607 26129 59 381 448 563 629 801 
916 85 27070 76 185 296 300 17 88 537 605 841 51 
919 42 28013 149 223 95 393 (500) 480 579 602 841 
957 29234 960 

30035 (1000) 184 211 378 99 452 562 78 650 79 869 
31175 379 444 71 535 73 694 812 28 32131 55 241 332 
573 87 633 73 81 33070 357 545 678 946 34264 423 
554 602 707 827 (1000) 991 35178 239 377 409 (3000 
646 68 93 744 878 922 (3000) 36001 119 78 234 9 
461 95 902 (3000) 68 85 97 98 37078 112 (500) 49 
230 88 96 336 413 587 638 722 806 23 76 93 38164 
3:0 (3000) 89 92 488 516 39 40 664 96 753 39011 65 
102 23 247.66 (500) 69 70 364 561 643 49 746 96 934 

40186 244 77 439 (500) 94 739 989 41037 221 35 
543 62 80 702 15 66 834 53 77 914 30 42087 155 217 
(49 8 729 41 43077 (3000) 207 21 400 620 53 
44000 (500) 11 61 264 330 438 65 549 724 30 84 903 


90 45042 231 77 303 470 83 512 720 26 851 941 
46502 624 809 47046 85 267 375 87 (3000) 97 (500) 


754 800 70 79 920 48023 142 52 395 406 28 33 619 
Dre) 76 754 827 38 908 49059 197 382 423 61 
572 885 


50036 108 330 447 84 540 87 701 10 13 (500) 29 862 
903 10 34 51170 202 81 541 67 625 83 803 952 52214 
90 606 27 815 33 (3000) 53147 89 94 250 313 84 426 
549 705 33 839 903 38 (500) 54113 42 314 26 41 46 
98 57 687 928 55087 290 424 720 54 824 48 949 
56200 35 418 58 524 641 904 57135 245 383 504 721 


8.2 931 58018 394 576 889 947 67 59060 146 323 25 


454 583 670 

60013 21 73 142 (500) 223 (3000) 456 510 20 611 
43 91 822 951 90 61024 184 295 (3000) 414 40 578 
728 826 901 49 62186 328 454 691 868 988 63005 
50 85 147 201 12 26 39 543 96 893 950 69 95 64033 
72 256 63 68 342 79 91 502 (1000) 29 36 650 (3000) 
802 991 65013 158 (3000) 345 413 153 (1000) 528 
785 940 93 66153 241 331 588 (10 0) 92 603 9 
67020 284 412 540 72 601 938 68003 277 92 436 662 
65 76.87 89 718889 970 69000 24 131 217 32 58 69 
455 551 766 921 57 

70055 527 664 983 71083 258 326 424 500 70 708 
892 917 72034 183 232 66 92 314 517 97 642 874 918 


27 66 80 (1000) 73049 99 252 365 467 551 601 733 


863 956 74319 72 512 81 737 835 78065 78 189 508 
661 735 81 824 983 76058 237 302 41 59 463 833 


110193 94 201 7 8 53 67 308 30 43 79 447 65 628 
94 773 111127 71 207 373 410 523 68 715 87 862 980 
(3000) 112004 192 454 70 531 718 43 
113293 444 525 44 (3000) 57 (1000) 886 


114276 (500) 323 58 590 666 886 (500) 978 115041 
81 216 48 357 571 842 116127 233 43 364 455 609 56 
69 721 856 88 117188 315 410 44 86 526 30 86 91 
639 740 905 118350 52 630 80 769 119141 65 217 
43 468 691 708 854 8 

120005 212 40 319 33 60 483 515 85 642 771 853 
989 121005 36 39 97 139 81 236 82 352 659 764 871 
962 64 85 122020 52 174 205 346 67 96 549 90-95 
966 123097 122 284 368 433 631 837 124342 559 
(1000) 894 979 125199 349 426 544 687 89 743 
126280 86 314 736 94 (500) 899 127036 45 55 355 
476 539 715 50 948 72 128050 64 (500) 574 129036 
404 60 647 744 66 81 879 

130129 91 209 70 707 47 60 868 964 86 96 131054 
82 100 1 303 95 439 182146 337 80 686 805 932 70 
133021 59 150 82 260 66 482 90 637 995 96 134322 
94 492 512 714 885 135107 8 77 79 262 442 560 613 
712 17 817 77 942 136136 45 247 489 569 70 804 
137011 166 373 441 545 638 777 (500) 852 92 138236 
483 (1000) 556 (1000) 765 868 139092 401 503 55 768 

140023 57 66 72 101 81 202 317 689 814 974 79 
141070 176 (3000) 259 309 522 799 830 34 (1000) 
142014 90 97 225 358 463 68 576 903 8 18 (500) 20 
143203 313 405 59 534 55 86 923 144160 95 237 
(1000) 572 88 612 770 145143 234 522 79 698 745 90 
925 146023 29 41 58 186 251 622 (500) 42 749 62 
(1000) 808 53 147033 94 151 99 320 37 631 63 94 970 
148201 432 721 82 901 7 10 149074 109 19 328 49 
83 96 . 

150308 86 427 98 533 74 (3000) 614 (1000) 151066 
193 95 233 77 333 464 600 152042 430 724 25 901 
(1000) 17 64 153298 445 (3000) 500 821 38 918 73 
154259 391 446 618 906 85 158023 71 171 250 325 67 
462 597 674 714 922 156025 299 313 (3000) 62 501 
661 723 908 45 157178 277 324 94 456 587 758 158233 
604 704 824 906 189069 107 35 496 584 726 811 918 
(3000) 74 

180332 519 (3000) 23 67 627 45 748 69 961 
16101 (1000) 62 319 739 66 907 (3000) 162186 
(500) 329 43 96 470 787 (500) 845 74 932 58 163137 
40 93 (500) 249 361 457 537 164167 71 307 38 (1000) 
497 588 696 903 165049 233 439 525 637 920 68 
166019 118 310 66 445 627 730 856 955 167171 
(3000) 285 384 464 83 90 (500) 570 658 80 702 25 
887_ 168028 43 91 176 81 308 423 66 565 602 (500) 
55 745 »95 169001 199 496 610 777 596 

170228 548 607 797 961 85 171169 226 375 663 795 
172025 72 140 67 212 320 402 80 586 682 722 36 804 
27 941 74 173021 30 (500) 68 240 88 342 432 75 654 
174200 411 668 716 66 175178 92 242 58 79 94 326 
29 56 62 420 520 724 83 891 924 65 71 176044 47 352 
554 612 63 88 922 177126 36 61 243 74 305 26 413 
821 902 39 71 90 178046 383 (500) 562 624 744 818 
928 179088 257 307 26 31 39 54 65 419 575 85 619 50 
751 828 (500) 912 45 

180003 50 236 322 66 75 965 181132 80 994 182116 
214 99 477 537 43 600 41 763 85 800 86 183029 256 
354 414 (1000) 668 837 58 184041 394 453 78 585 788 
(500) 837 185014 358 460 513 672 714 83 186032 233 
86 338 621 804 187062 174 204 39 475 79 534 618 709 
80 188102 97 204 470 753 74 81 87 897 189083 146 
90 269 840 42 84 

190238 56 371 87 98 411 551 861 191151 524 782 
906 37 84 192121 88 92 228 320 492 532 38 615 958 
89 193016 (1000) 69 104 15 274 423 27 555 629 65 
736 194305 91 818 25 39 56 195013 19 305 508 
39 (500) 64 617 820 28 35 39 947 196060 67 158 272 


1 


— 


h 

4 

80139 53 214 67 495 519 34 57 (500) 629 71 751 5 57 917 54 208 

5 121 277 310 (500) 5 195055 112 91 206 68 328 412 37 569 755 857 65 969 | (3000) 968 90 77218 21 380 85 415 47 52 78077 [88 607 197157 206 96 317 500 108054 233 419 33) 
82005 68.01 90200 Er 92 —7 548 98 091 992 196140 309 38 642 95 765 866 912 197031 100 10 [201 (1000) 29 41 386 605 729 70221 48 505 43 95 [ 84 535 610 896 199363 488 558 66 (1000) 76 718 
83147 (3000) 256 76 326 86 515 795 84186 272 91 | 39 208 324 43 96 491 96 506 774 953 198044 (1000) | 61; 782 94 854 56 809 | 


97 311 71 489 591 645 743 805 97 85088 159 503 21 
69 84 (3000) 673 96 721 808 976 86307 (1000) 615 
981 87033 49 365 597 727 62 813 30 42 75 986 88347 
405 649 743 887 8905163 233 49 385 523 631 708 997 
90108 19 93 229 560 739 57 892 995 91100 83 261 
395 494 528 (1000) 715 39 818 63 92006 25 75 254 
329 82 420 574 642 99 984 93006 142 46 459 683 
‘94112 74(3000) 439 64 75 569 756 (500) 89 803 (500) 
21 86 95131 60 70 (1000) 235 77 (500) 356 432 47 67 
95 (3000) 570 91 762 (600) 857 73 937 96077 181 85 
222 65 463 513 52 (1000) 82 91 (500) 791 98 983 97152 
271 473 917591 60 857 98208 691 99173 91 98 256 
604 710 92 913 26 61 
100024 162 95 254 335 543 604 13 56 (3000) 713 
51 (1000) 967 93 101065 185 283 332 102117 34 76 
701 805 975 103072 130 71 278 330 425 39 65 536 93 
655 (500) 734 (500) 937 104268 433 69 92 523 6069 
718 859 79 88 108098 153 87 219 34 315 431 48 
(500) 68 748 881 106240 375 89 453 535 626 717 89 
827 64 70 107549 67 656 709 863 903 37 108221 
3236 82 91 615 42 109076 135 45 62 521 66 (1000) 
110124 38 256 57 318 34 462 570 93 714 26 111088 


102 73 318 407 583 654 59 783 869 945 62 109311 
611 789 893 (3000) 907 50 (3000) 

200190 208 360 557 610 (1000) 742 874 985 
201193 284 95 419 93 924 35 79 90 (1000) 202048 
226 70 301 554 698 203226 83 441 85 579 694 702 
888 984 204123 91 96 521 624 75 (500) 734 968 
205067 113 229 366 (3000) 485 (500) 601 23 77 
(3000) 811 206009 11 23 273 323 42 410 692 727 
207033 186 229 92 440 507 634 743 208204 21 329 
514 31 630 907 (1000) 38 (500) 209028 220 64 98 
321 469 517 93 893 934 s 

210183 214 85 321 417 580 682 710 81 211097 153 
400 31 606 848 212187 370 458 609 807 8 213013 
18 58 284 305 418 19 63 (3000) 95 550 91 658 799 
901 13 214159 266 99 365 490 553 681 218283 431 
516 608 20 47 913 37 216085 130 278 320 85 504 
600 745 906 14 20 217304 94 450 61 90 503 692 807 
81 218014 58 328 69 661 81 705 (3000) 56 867 8 
219102 71 92 557 85 87 (500) 717 980 

220790 895 988 221056 (1000) 69 148 83 341 97 
431 45 557 625 52 61 701 941 222038 143 (500) 91 
297 372 737 62 821 223114 369 441 715 983 224182 
298 306 17 594 99 638 841 91 


80042 559 661 747 816 26 922 81245 453 790 838 
915 82067 81 172 280 318 31 411 510 626 883 83010 
61 91 185 202 35 412 40 507 782 871 937 84117 261 
87 392 434 693 99 857 85068 79 100 (500) 66 396 (500) 
“50 516 59 81 90 86113 68 741 87006 116 20 303.445 
544 88007 215.74 383 486 (500) 703 834 58 954 89122 
99 330 542 628 74 822 40 (1000) 971 84 

90086 172 564 423 (1000) 637 64 70 (500) 759 862 
91 907 (1000) 91038 117 67 224 31 419 43 56 555 774 
(500% 939 45 (1000) 92010 34 120 343 484 86 520 760 
(3000) 96 888 993 97 93032 156 205 92 (500) 485 


5.5 895 94009 70 (1000) 108 52 262 65 648 783 935 


95000 634 752 81 854 56000 100 50 313-563 637 57 
65 76 821 97086 03 95 391 402 7 20 51 85 529 726 
855 917 98053 116 363 407 514 24 (01 867 87 
99080 167 215 301 25 640 780 811 929 76 G00). 
100041 191 280 424 597 614 43 101069 595 634 
(500) 781 862 77 912 66 102057 103 274 454 797 840 
907 (500) 103009 25 320 511 46 632 833 987 (500) 
10432 165 (3000) 99 275 309 31 651 76 834 60 74 
105110 12 76 200 318 20 29 52 551 678 755 842 914 
106000 10 438 513 81 85 681 84 897 107058 70 130 
(3000) 305 (1000) 77 719 0% 108086 125 64 380 


471 520 632 733 (1000) 83 833 43 54 109050 242 345 
83 534 60 98 841 909 62 


200058 233 94 371 419 626 34 96 780 201308 42 
59 409 (1000) 23 57 61 904 64 202082 105 243 535 
81 611 (3000) 744 956 203047 268 70 306 17 599 
640 743 840 62 78 924 204037 130 97 310 16 97 
(3000) 437 512 686 711 205172 81 232 66 340 637 
49 728 805 206035 62 82 103 50 75 88 280 369 433 
524 99 634 (1000) 79 755 978 207132 51 (1000) 388 
457 673 789 946 (500) 965 208091 193 509 18 759 
209040 150 79 694 819 904 84 

210010 81 116 272 311 419 504 643 76 711 211066 
84-205 34 306 430 63 580 841 51 971 212005 312 470 


956 213081 600 809 18 934 214028 142 291 311 30 


694 778 836 7 215042 (10000) 199 274 408 47 
(10 0) 613 70 933 87 91 216079 269 448 96 612 705 
58 69 858 217022 245 517 85 619 53 56 62 903 73 92 
218134 63 (1000) 85 270 528 (3000) 41 620 740 848 
938 54 219006 31 169 335 442 92 529 39 43 736 41 

220004 304 830 221162 267 81 302 66 465 622 51 
759 801 24 39 56 93199 222068 111 256 92 529 33 
726 826 946 223386 528 794 847 73 224114 25 322 
76 532 665 730 848 66 948 60 89 

Im Gewinnrade verblieben: 2 Gew. a 150 000 Mk., 
2 a 75000 Mt., 2 a 50000 Mk., 4 a 75 
7 a 15000 Mk., 19 a 10000 Mk., 39 a 5000 Mk., 
444 a 3000 Mt., 592 a 1000 Mk., 707 a 5⁰0 Mark. 


Samilien-Derjoraumg. 


1 Wer für jeine Hinterbliebenen ſorgen will, erreicht dies am vortheil⸗ 
hafteſten durch Benutzung der Verſicherungseinrichtung n des 


Walter Brust, Thorn 
Sene: Fahrrad-Handlung 
2... Reparatur-Werkstait 


Preußiſchen Beamten⸗vereins Bekanntmachung. vom Guten 
Protektor: Seine Majeftät der Kaijer iſt 


Wir haben die Fabrikation eines neuen Cafel⸗ 
getränts 


Sauerſtoffwaſſer 


überuommen und empfehlen daſſelbe der Beachtung des 


„Lebens-, Kapital-, Leibrenten und Begräbnisgeld- 
HDPerſicherungs⸗Anſtalt. 

Der Verein iſt die einzige Verſicherungsanſtalt, welche ohne bezahlte 
Agenten arbeitet. Er übertraf bisher alle anderen Verſicherungsanſtalten 
durch die Gewinne aus der Minderſterblichkeit unter feinen Mitgliedern. Er 
* an ren ing Sicherheit die miedrigften Prämien und gewährt hohe 

videnden. 


Tiedemann's Bernſtein⸗ 


Fußbodenlack mit Farbe. 
Weltausſtellung Paris 1900 


4 goldene Medaille. 


t eu in t: 8 Publikums. 0 2 I 
17 158 300 U. Bapita und 48880 M. fahrünche Monte Tre ungen ne * Das Sauerſtoſfwaſſer iſt nicht nur von angenehmem | W * 7 zn * Seglerſtr. 96/97 
verſicherungsbeſtand 204 145 827 M. vermögensbeſtand 60 573 000 * und erfriſchendem Wohlgeſchmac, ſondern auch ärztlicher | NY || Hnze Olmmwe Sea 
Mark. er Ueberſchuß des Geſchäftsfahres 190 beträgt rund W PN 1 90 4 als Verdauung Hommerroggen, 
2 e e e e e e en ee A A ME in 0 A A Ai ** 95 rn das Sauerfoffmafler befteht aus Sauerſtoff und | Sommerweizen, 
1 Die Kapital⸗Verſicherung des Preußiſchen Beamten-Vereins iſt vor⸗ 7 N deſtilliriem Waſſer. Wir führen daſſelbe in beſter N Saatlupinen. 
theilhafter als die ſ. g. Militärdienſt⸗Verſicherung. Kapital -Verſicherungen Hygienischer Schutz. AN Qualität und zu einem mäßigen Preiſe, fo daß jeder⸗ KN 5 aatwicken 
können von Jedermann, auch Nichtbeamten, beantragt werden. | Kein Gummi. D. R. G. M. No. 42469. AN mann in der Lage iſt, einen Verſuch damit zu machen. A 5 
Der Verein ſtellt Dienſtkautionen fur Staais- und Kommunal⸗Aemter Tauſende Anerkennungs⸗ f preiſe des Sauerſtoffwaſſers: * Saaterbſen, 
unter den günſtigſten Bedingungen, ohne den Abſchluß einer Lebensver⸗ ſchreiben von Aerzten u. A. " Saathafer 
ſicherung zu fordern. Y, Sch. (12 Stück) 2 Mt. 10 Flaſchen mk. 2,40 ’ 
Aufnahmefähig find alle deutſchen Neichs-, Staats⸗ und Kommunal- 2/1 „ 3,50 Mk., / Sch. 5 „ 30 6.00 friſche Seradella, 
zc. Beamten, Amts- und Gemeindevorſteher, Standesbeamten, Poſtagenten, % „ 1,10 „ Porto 20 Pfg. F ALLE SE ReunnER Eu IE Nn Nunkelſamen 
ferner die Beamten der Sparkaſſen, Genoſſenſchaften und Kommanditgeſell⸗ Auch erhältlich in Drogen⸗ u. einſchließlich der Flaſchen. Bei Rückgabe der Flaſchen 3 
ſchaften, Geiſtlichen, Lehrer, Lehrerinnen, Rechtsanwälte, Aerzte, Tierärzte, IJ Friſeurgeſchäften. Alle ähnlichen werden 10 Pf. pro Stück rückvergütet. wie 
Zahnärzte, Apotheker, Ingenieure, Architekten, Techniker, Redakteure, Offiziere Präparate find Nachahmungen. 2 alle Sorten Sämereien 
3. D. und a. D., Militär-Aerzte, Militär⸗Apstheker und ſonſtige Militär: 8 Schweitzer Apotheker, Me er 8 Scheibe Thorn a 
beamten, ſowie auch die bei Geſellſchaften und Inſtituten dauernd thärigen | W Berlin O., Holzmarktstrasse 69 70. L 0 offeriert 
Privat-Beamten. Preislisten verſchl. grat. u, fro. & Fernſprechanſchluß Nr. 101. 4 i H. Safian. 


„Die Drudjachen des Vereins geben näheren Aufſchluß über feine | Seen 
Vorzüge und werden auf Anfordern koſtenfrei zugeſandt von der 
Direktion des preussischen Beamten-Vereins in Nannover. 
> Bei einer Druckſachen⸗Anforderung wolle man auf die Ankündigung in dieſem 
Blatte Bezug nehmen. 


Breiteſtraße 21, 
II. Etage per 1/10. zu verm. 
II. Loewenberg. 


Der größere 


e eee WWassersucht Jide i Wohnung 


za beziehen durch jede Buchhandlung 


P 1) isgekrön: ter uppen lagernd, der Meter 
. zur Pelz ache er encore Al da Fa e ee n "ie frei Haus 5 —.— 1 Seal 30, Ede Markt, iſt v 
8 | ge ‚Ferrari, Holzplag a. d. Weichſel. dener. — —p Ä eglerftr. 50, Ede Markt, iſt vom 
Th. Ruckardt,| gl, eg, und ——— d zu vermieen. , 1. 
Breiteſtr. 38. Kürfchnermeifter. 0 EA . . 0 25 000 Fracht- Betten Möblirte Wohnung 8 8 
ea 2 e Gow wurden verſandt Ober-, Unterbett 2 Stuben, Entree, ſowie pferdeſtan 


und Kiffen zuſ. 12½ Hotelbetten 
17½M, Herrſch. Betten 22½ Mk. 
Preisliſte gratis. Nichtpaſſ. z. 
Geld retour. f 


A. Kirschberg. 2 36. 


' für eine Mark in Briefmarken, 
Eduard Bendt, Braunschweig. 


Photographiſches Atelier 
Kruse & Carstensen 
Schloßſtraße 14, 


vis-a-vis dem Schützenhauſe. 


und Burſchengelaß — ſeit 6 Jahren 
j von Herrn Haupim. Strauss bewohnt — 


zu beziehen von der 


FabrikOsw.GehrkeThorn.Culmerstr28 
u.den durch Plakate kenntl. Niederlagen. 


1 Laden 


mit großen Kellerräumen, mit auch 
ohne Wohnung, zu vermieten. 


Karl Sakriss, Schuhmacherstr. 


ſof. zu verm. Schulſtr. 22; nöthigen⸗ 
falls Wohnung und Pferdeſtall 
beſonders. 0 


Möbl. Sim, 8. v. Eliſabethſtr. 14, II. M. sim. bill. z. perm. Gerechteſtr. 26, Il, 


* 


Zwangsverſteigerung. 


Montag, den 6. Mai cr., 
Vormittags 10 Uhr 
werde ich hierſelbſt in der verlängerten 
Kloſterſtraße am Königlichen Gerichts⸗ 
gefängnis: 
1 Bücherſpind, enthaltend Brehms 
Tierleben, Göthes Werke, Bor 
Romane und Meners Konverfa: 
tionsleriton, 2 Sophas, 4 Seſſel, 
1 Sophatiſch mit bunter plüſch⸗ 
decke, 2 Teppiche (darunter ein 
großer Swen 00, 2 große 
ni mit Conſolen, 2 Damen: 
ſchreibtiſche, 1 vertikow, 1 Spiel: 
tiſch, 1 Speiſezimmereinrichtung 
aus Eichenholz für 24 perſonen 
mit Büffet und Anrichtetiſche, N 
Hängelampe mit Kronleuchter, 1 
Bowle, 4 Bettgeſtelle mit Matratzen, 
ſowie Ober⸗, Unterbetten und 
Kopfkiſſen, 2 Nachttiſche und 2 
* e mit Marmorplatten, 1 
großen eichenen Schrank und ver⸗ 
ſchiedene andere Gegenſtände 
zwangsweiſe öffentlich meiſtbietend 
gegen baare Zahlung verſteigern. 
Thorn, den 2. Mai 1901. 
In Vertretung des 
beurlaubten Gerichtsvollziehers Nitz 


Neumann, 
Gerichtsvollzieher kr. A. 


ÜEREEEEEER__Feris 1900: Grand Prix. El 
— [I Dranl ir 


R. WO L EN BUCKAU 


Brennmaterial ersparen: 


LOCÖMOBILEN 


mit ausziehbarem Röhrenkessel 
von 4-300 Pferdekraft, 


— dauerhafteste und zuverlässigste — 
Betriebs 


Corsets 


neuester Mode, 
Reform-, Nähr- und 1 AS tr Industrie una 
Umstand-Corsets. 1 —ͤ— Landwirthschaft. 


en Neu! #<<« 


Das Geheimnis 
der Damenwelt. 


ee & Littauer, 
Altstädt. Markt 25. | 
AAAAAAAAAAAAAAAAAAAH| 


Emilienthaler Ofenfabrit > 


mit Dampfbetrieb 


>| 

in Emilienthal bei Liebemühl Ostpr. HER > 
empfiehlt preiswert ihr reichhaltiges, wohlſortirtes Lager in 2 
. 


In großer Auswahl die 
neueſten Fagons. ag 


e 9 BER 

Cafe —— 5 

99 

Bei Beginn der wärmeren Jahreszeit bringe 
ich einem hochverehrten Publikum mein „Cafe 
Kaiserkrone“, das in allen seinen Räumen, wie 
auch auf dem grossen, eine prächtige Aussicht 
bietenden Balkon einen sehr angenehmen Aufent- 
halt gewährt, in empfehlende Erinnerung. 

Getränke und Erfrischungen in reichster 
Auswahl und tadelloser Güte. — Torten, Kuchen 
aller Art, Eis ete. aus meiner eigenen Konditorei 
halte ich auch ausser dem Hause bestens 
empfohlen. 

Die Herrn ‚Billardspieler erlaube ich mir 
besonders auf meine vollständig neu ausgestatteten 
Billards aufmerksam zu machen. 


Geneigtem zahlreichen Besuch entgegensehend 


1 e Hüt 


in dan: en „A 8 


ff, weissen Schmelzoefen. 


farbigen, u. altdeutschen Oefen 
in neueſten Muſtern. GE; we run 
Preisliſte jederzeit gr. und freo. zu Dienſten. % ae 


v VVY VNN vf v v˙vvv˖̃v·R Horren- und Knabenmützen = 


in grösster Auswahl 


AAAAAAAAN 


Hochachtungsvoll 
Hermann an 


3: 


für Landwirte, Sooct und Reiſe j 
— 1 Mk 8 —— —— 


Nur die besten Zuthaten für mein Kleid 
sind die billigsten: EN 


— 
— 


D 
; ö Oo 
P ER 12 = 
7 E 2 CCC K ² A Arhtey. el nr 1 
Braunschweiger ah wünsche nur. 1 = 2 
die Original- Fabrikate, welche den Namen ” G 5 hl R 9 t 
zenise- Konserven RE |: 8 chlesinger s Kestauran 
121 Proz. ermäßigt. Fächermarke tragen, Velourschutzborde, oO ” Inh.: 0 
- Pfd. junge Ei Mit. 92 Mohair - . rimissima“, = 2 = 2 uh.: Otto Puzig, 
" „ Schnittbohnen „ O, wasserdichte chweissblätter, ragen-Einlage 8 8 ; 5 1 & 
2 nm Brehbohnen. „ 0,38 rache sowie das neue —— a a . — = Schillerstrasse Ecke Breitenstrasse. 7 
. Pr Wachs Beech „0,85 F M. 5, M. 7,50, M. 10, M. 12 Besondere Zimmer für Gesellschaften u. Vereine. = 
bohnen. „ 0,50] Taille erleichtert, 2 2 m 2 E n 8 
2 3 Friniebboßnen 50 — 3 Aal Be Münchener Bürgerbräu, Culmbacher uud Höcheribrän, 8 
W 2 2 12 Reichhaltige Auswahl * 
h 4 Carotien . „ 0,95 Ink Ss ä E in warmen und kalten Speisen à la carte, 2 
„ Leipziger Allerlei (ge⸗ Q. = = 
„ mails Se, 080 & ick warz und farbig, = Warmes Frühstück schon von 30 Pfg. an. = 
5 7 Kohlrabi dto. * 0,85 cu — Dit. 3, Mt. 4, Mt. 6. — > i 5 8 
2 a e 50 VORWERK BZ |feiner Hit, fehr leicht, ff. Haarfilz | 7 ‚Grosser Mittagstisch. N 
Erbsen. Gardinenband mit Ringen — 8 2 1 4 Gängel M., im Abonnement 80 Pf, 1 Gang weniger 60 Pf. * 
1 U 1 “ 
2 „ junge Erbſen billigſte „ 0,45 Jedes bessere Geschäft führt VORWERK’s Original- Qualitäten S 8 Diners und Soupers 
2 n.„ehlen. IT ".. „5 In HKiesen-Farbensortiments stets vorrätig bei 5 2 in und ausser dem Hause. 
2 „ „ Erbſen mittel. „ 0,60 2 on 
C Alfred Abraham. = s 
9 „ Erbſen klein „ 0,80 2 2 
2 Kaiſer⸗Erbſen. „ 1,25 . = er eig: 


In wenig Tagen! 
DB” Gewinn-Ziehung schon 9. Mai. = 


23. 
Marien- 3 

burger , & As 

Loose 1 Mark, 1 . OA, Tu 


RER und farbig, 
wm in feinem Wollfilz, mm 

Mk. 3, Mk. 4, Mk. 5 
in ff. Saarfilz, By 
engliſches u. deutſches Fabrikat, 

Mk. 6, Mk. 7, Met. 8, Mt. 9, 


r Habig: Mk. 12, 2 


Spargel. 


„ Stangen-Spargel „ 1,10 
8 8 Spargel mittel 1,50 
8 = Spargel 

extra ſtark 1,80 
Spargel Rieſen 2,25 
" Schnittipargelm Köpfen! 1,10 
Schninſvargel mit „ II 985 


2 
* 


Holel Coppernicus 


Coppernicusstrasse 20. 


N 
8 
Gut geflegte Münchener Biere. g 
5 


Y do do do wu 


5 3 


Schnittſp oh 0,80 fi A 2 * 
fämmtt, Tage ag in ı Sib-Tofen, empfiehlt 5 „ m 
nenn omeiare men. u term 
Pfd. Pfefferlinge . . ME. 0,80 N i ier: 
2" Bfumentobl „ 980 e O Magen- 6 — . d komfortabel eingerichtete Wein- u. Bier:3immer. 
„ feine kl. Champignons „ 1,40 Hutmacher. Aufmerkſame Bedienung. er, Sablottny. 


„ „ „Champignons „ 0,80 
Yon un Champignons „ 0,50 
Konkurrenzf oſe 


Metzer Kompot- 
8 


Bisheriger Inhaber des Reſtaurants Klautschou. 
SS SSS SD eee CCC 


Breitestrasse No. gr 


Wohnhaft i Hauſe en 8. C. B 
Dietrich & Seh 


— 
< 


z 


2 
„7 Equipagen 


Erster Hauptgewinn 


en 4 Pferden ne Landauer. 


Hauptgewinne : 


4 


eee eee pun ee e e eee et- led MAOUD u es 


298 in Suter. en 4m x 9000 1 Fame 1299 Co rs eit 
zen. ne 19515 108 110 4 Pede. W. 45000 1 % a 4 1000 Hierdurch die ergebenſte Mitteilung, daß ich meine Fabrikation 
41 Mahd 8 190 2 Bin Wagen W. „ 3500 2 Ein Gewinn v, © 4 1500 in den 3 N auf Sauerstoffwasser ausgedehnt habe und halte dasſelbe dem 
2 4 Reineclauden . „ 1,20 Ein Wagen mit 00 Fünt Gew. von, 5500 zu den billigften Preiſen Publikum beſtens empfohlen. 
eib 2800 8 30000 e Sauerstoff-Wasser 
2 „ Melange „ 1,50 F h faite u andere wertwore Silberhewinne 8. Landsber ger, iſt als hervorragendes Cafelwaſſer bekannt und gegen Diabetes, 
35 stk ernennt geregelt, | _ Peitiseneiffrehe 18. |Giht, Affectionen des Darmes und des Magens dec 
2 „ rothe Birnen 5 „ 1.30 * Ar Berlin Graetzerbier in beſter Qualität. 
I iad. Müller & Co... 1 Pi 
2 % kırien mir Sim. „ 105 Ud. „ Bröitestrasse ö.] Nähmaſchinen! orn, Brücenſtr. U. Max Pünchera, 
2 . euſchen ohne Stein „ 140 — . A ratngt ‚Gjückamnipen, Hhocharmige für 50 mt. Mineralwaſſer-Fahriſt. 

er , Bi, 280: E17 Tr ER TER SEE TEE frei Haus, Unterricht u. 3jähr. Garant. " 
41 0 und wolene Sachen werden den Sommer] Köhler⸗Nähmaſchinen, 
110 Tomaten Rn 200 über zur ſachgemäßen Aufbewahrung ange- hr 5 nn 

e in i . rr c LEE I RE re a tan 

1b. ein. A 5 080 nommen bei 0. Scharf, zu den biligben reisen. V 0 0 / N w c 0 c 0 W 

„ Kirſchen 50 5 — 5. Kürſchnermeiſter. 8. Landsberger, Hau | Wer will wirklich gut und billig 


Melzer Marmeladen. 


gg 
monatlich von 6 Mark an. 


% 
> 
> 
> Schuhwaren 
8 kaufen, der gehe in den neueingerichteten Laden 


* d 


1 Pfd. Erdbeeren k. 0,60 F. 

t ring 5 epsin® 55 3 . Neparaturen ſauber und bini. 

" — DIE 5 3 — 1 Vorſcheiſt vom Geb.-Math Froſeſſer Dr. dr Liebreich, hefeitigt binnen kurzer Zeit 1 1 | Brückenstrasse Nr. 40. 

1 5 33 Mrs BE =" Verdauungsbeſchwerden, Sod 2 Magenverſchleimuig, ö Ir er“ * derſelbe ift mit ſämmtlichen Neuheiten verſehen. Wr 
5 7 di 1 Unmaßigteit im Eſſen und Trinken, und iſt ganz befonders Frauen und Mädch | 

I „ Siangen 0,70 || 3° Sessel die inoige WBleichfucht, Guiterie und Apnlihen unden en merasjer | biene e werden im 


Magenſchwa e leiden. Preis ½ Fl. 3 N., ½ Fl. 


Schering 8 Grüne Apotheke,“ en tkah⸗ 19, 


0 —— in faft ſämtlichen Apotheken und Drogen handlungen. o 


— | Felix Osmanski. 
5 Schuhmacherstrasse . Yiwversunen : 8 e — Schwanen⸗Apothete 2 al Sr n NN N NN NN NN N NN NN NN NN 


Waldemar Martina: — Druck und an der ANNE der Thorner Oſtdeutſchen Zeitung, Gef. m. b. H., Thorn. 


Hochachtungsvoll 


Dar 85 werden billig ſt 


angefertigt 


bart Sakriss, 


Verantwortlicher <yyujı.citer: 


